
Trzenschiok / Hüttenberger mit dreimal Gold belohnt 

DM in Berlin: Bronzemedaille für Anne Aerndersen – WM-Start steht 

unmittelbar bevor 

Nicht den Hauch 

einer Chance ließen 

die Hassia-

Drachenbootpaddler 

Andreas Trzenschiok 

und Jürgen 

Hüttenberger der 

Konkurrenz und 

heimsten sich auf den 

Deutschen 

Meisterschaften des 

Deutschen 

Kanuverbandes 

(DKV) drei 

Goldmedaillen ein. 

 

Mit der Mannschaft der „Racing Dragons“ (Schwörstadt) schoben sich die 

beiden Mittelhessen sowohl über die 200 Meter Supersprintstrecke, als auch 

über die 500 Meter-Distanz und die 2000 Meter-Strecke in Front und 

sicherten sich nach Siegen in Vorläufen und Halbfinales auch die Finalläufe. 

Damit können sich die beiden ehemaligen sehr erfolgreichen Rennruderer 

über drei Deutsche Meistertitel freuen.  

Bereits am kommenden Wochenende starten Trzenschiok / Hüttenberger 

mit ihrem eigentlich Team, der Mannschaft der „Wilden Hassianer“ 

(Giessener Ruderclub Hassia) bei den Titelkämpfen des Deutschen 

Drachenbootverbandes (DDV) in Werder/Havel und wollen für weitere 

Medaillen sorgen.  

 

Von Werder aus fahren Trzeneschiok, Hüttenberger und Andersen direkt 

nach Poznan (Polen), denn dort gehen die drei mit der Nationalmannschaft 

auf den Drachenbootweltmeisterschaften an den Start.  

 

 


